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CHRONIK DER BERNER WOCHE
BERNERLAND

1. März, t Ii Erlenbach infolge Herz-
Schlags Dr. med. Gustav Willener, im
70. Altersjahre.

— Zwei junge Burschen spielen mit einem
Revolver, wodurch der 18jährige Hans
Kummer einen Schuss ins Rückenmark
erhält und seiner Verletzung im Spital
unterliegt.

2. Das Ehepaar François Rippstein in Dels-
berg hat wohltätige Vergabungen für
kirchliche und soziale Zwecke im Be-
trage von fast Fr. 200 000 gemacht.

— Die Gemeinde Walkringen hat die Ent-
Wässerung des Wikartwilmooses zur
Konkurrenz ausgeschrieben. Die Aus-
hubmerige des zu vertiefenden Biglen-
baches beträgt rund 26 000 Kubikmeter.

3. Nach jahrelangem Warten bekommt die
Gegend von Oesch und Reichenstein
elektrisches Licht.

—• Die Wassergenossenschaft von Ober-
diessbach feiert ihr 40jähriges Bestehen.
Sie führte-dem Dorfe im Jahre 1903 die
Aschlenleitung zu. Die. alte Margel-
hohle-Dorfbrunnenleitung stammt aus
dem Jahre 1534.

— Die Stadt Biel zählt auf Ende 1942
41 667 Einwohner.

— In Thun wird ein neues Kühlhaus er-
stellt am Platze des Salzhauses der Kä-
sereigcnossenschaft, das abgebrochen
wird.

— f In Herzogenbuchsee, alt Gemeinderat
Johann Wüthrich, 70jährig.

— Die Flurgenossenschaft Lyssach veraus-
gabt für die Güterzusammenlegung und
Verbesserung Fr. 248 000.

5. t In Kallnach, im Alter von 90 Jahren,
Jakob Köhli. Er hinterlässt 46 lebende
Nachkommen.

— Der Bauleiter F. Wüthrich - Tschumi
stürzt in Nlederbipp über eine 20 Meter
hohe Felsmoräne und muss schwer ver-
letzt ins Spital gebracht werden.

— Der Fischereiverband Seeland und Biel
beschliesst, die kantonale Forstdirektion
zu ersuchen, die schädigenden Wasser-
Verunreinigungen und Gewässerschäden
aller Art in ihrem Gebiete in nützlicher
Frist zum Verschwinden zu bringen.

— f In Kandergrund, 54jährig, Fritz Rei-
chen. Seit seinem 3. Altersjahr blind, bc-
herrschte er in Wort und Schrift sechs
Sprachen.

6. Maurice Jacot von Courtelary wird zum
Oberrichter gewählt.

7. Der Grosse Rat setzt die Volksabstim-
mung über die Altersversicherungs-
Initiative auf den Juli fest.

— Der Grosse Rat genehmigt in seiner
zweiten Sessionswoche einen Nachkre-
dit von Fr. 200 000 für den Umbau des
Rathauses. Die Gesamtkosten des Um-
baues belaufen sich auf rund Fr. 2,6 Mil-
lionen. Eine Neubewertung des Staats-
Vermögens wird gutgeheissen, ebenso
das Dekret betr. Teuerungszulagen von
total 7 Millionen Fr. an das iStaatspcr-
sonal, die Lehrerschaft und die staatlich
Pensionierten.

— t Im Bachhaus bei Goldbach, Fritz
Leuenberger, im 53. Altersjahr, ein di-
rekter Nachkomme des im Bauernkrieg
bekannten Bauernführers Nikolaus
Leuenberger.

BERN STADT
1. März. Fritz Peter, Mitinhaber der städt.

Reitschule, feiert sein 40jähriges Dienst-
jähr an dieser Schule.

2. Alt Bundesrat E. Schulthess feiert sei-
neu 75. Geburtstag.

— Der Lehrerverein feiert in Bern den Pe-
stalozzi-Tag.

— Die Totalzahl der Logiernächte der
Stadt hat sich von 354 652 im Jahre 1938
auf 364 468 im Jahre 1942 erhöht.

4. Die Universität ernennt Hans Wenger,
von Thierachern, zum Doktor der philo-
sophischen Fakultät II, und Hans Lüthi,
von Innerbirrmoos zum Doktor der phi-
losophischen Fakultät I.

— Die Pfadfinderabteilung Patria feiert
ihr 30jähriges Bestehen.

5. Der Schweizerische Chemikerverband
tagt in Bern unter dem Vorsitz von Dr.
Charles Schweizer, Gersau.

— Die Erziehungsdirektion hat Frau Dr.
Monika Meyer-Holzapfel zur Privatdo-
zentin an der 2. Abteilung der philoso-
phischen Fakultät ernannt.

6. Im Wettbewerb für eine neue Aare-
brücke im Zuge Eigerplatz-Wabern-
strasse-Kirchenfeldstrasse wird von 50
Projekten dem Projekt von Dr. Ing.
Burgdorfer und Ing. Lauterburg der
erste Preis zuerkannt.

7. In Berit findet die Gründung einer Bau-
genossenschaft des eidg. Personals statt:
Sie beauftragt den Vorstand, Vorkehren,
liur Erwerbung von Bauland im Wyler
zu treffen.
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Individuelle Entwürfe durch unsern Innenarchitekten

Handwerkliche Qualitätsarbeit aus unsern Werkstiilten

Über 50 Jahre Erfahrung im Möbel-Bettwaren-Fach

Gegründet 1890 Telephon 4627

Z12 vic vcnncn woc«c

LklîKklîv/KKV
1. März. -j- In krlenbaek inkolße llerz-

soklaßs Dr. med. tZustav Willener, im
79. Wlters^akrs.

— ?.wsi junßs Lursoksn spielen mil einem
kîevolver, wodurok der 18^äkriße kans
Kummer einen Sckuss ins Küoksnmark
erkält und ssiner Vorlotzunß im Lpital
unterließt.

2. vas kkspaar kran^ois kippstein in Dels-
berß kat wokltätiße Verßabunßen kür
kirvklioke und soziale weeks im Ls-
traßö von kast kr. 299 999 ßsmavkt.

— vis (Ismsinde WalkrinZen kat die knt-
Wässerung des Wikartwilmooses Zur
Konkurrenz ausßssokrieben. vis Tkus-

kubmenßs des zu vertiekenden Lißlen-
daokes detriißt rund 26 999 Kubikmeter.

3. Ks.sk ^jakrelanßsm Warten bekommt die
Veßsnd von vesck und keiokenstein
elsktrisekes viekt.

—- vie Wasserxenossensckakt von vber-
diessdaek keiert ikr 49Mkrißes kesteksn.
Kie kükrte dem vorke im .Iskre 1993 die
/VsoklonleitunA zu. vie^ site Aarßvl-
koklo-vorkdrunnsnlsitunß stsmmt aus
dem dskre 1534.

— vis Ktadt kiel zäklt suk Knde 1942
41 667 kinwokner.

— In kkun wird ein neues Küklksus er-
stellt sm klatzs des Kalzkausss der Kit-
»srsißvnossensokakt, dss abßebrooksn
wird.

— 1° In kerzoßenbucksee, slt Vemoindsrat
dokann Wütkriek, 79^äkriß.

— vis klurßsnossvnsokakt v^ssaek versus-
ßsbt kür die vüterzusammenleßunß und
Vvrbvsserunß kr. 248 WO.

5. 1° In Ksllnsek, im ^.ltsr von 99 dakrsn,
dakob Käkli. vr kintsrlässt 46 lebende
Kaokkommsn.

— vsr kauleitsr k. Wütkriek - ksekumi
stürmt in Kiederbipp über eins 29 Meter
koke kelsmoräne und muss sokwer ver-
letzt ins Kpital ßebraokt werden.

— vsr kisekersiverband Seeland und kiel
bsseklissst, die kantonale korskdirektion
zu srsuokon, die sckädißenden Wasser-
verunreinißunßen und Vewässsrsokäden
aller Krt in ikrem Vsbivte in nttt'/.Iioker
krist zum Versckwinden zu drinßen.

— d In Kanderßrund, 54^äkriß, krltz kei-
eken. Seit seinem 3. Kltsrs^jakr blind, be-
ksrrsokts er in Wort und Lokrikt sselis
Lpraeken.

6. Maurice daeot von Lourtelarz/ wird /.um
Vberrickter xewäklt.

7. ver drosse kat setzt die Volksakstim-
MUNA über die /Iltvrsversieksrunßs-
Initiative auk den duli kest.

— ver drosse kat Zenebmißt in seiner
'/.weiten iZessionswooks einen Kaokkre-
dit von kr. 299 999 kür den vmdau des
katkauses. Ois desamtkostsn des km-
dauss belauken sieb auk rund kr. 2,6 Nil-
lionen. Kino Keubewertunß des Staats-
vermäßen^ wird ßutßekeisssn, ebenso
das Vekrvt betr. '1'eusrunßSZulaAsn von
total 7 Millionen kr. an das Ktaatspor-
sonal, die vskrorsokakt und die staatliek
konsioniortsn.

— î Im Hackbaus bei doldkaek, kritz
keuenberger, im 53. /KltsrsMkr, sin di-
rskter Kaekkomms des im öausrnkrivß
bekannten Lsuernkükrers Kikolaus
ksusndsrßer.

LKKK 8K/KVK
1. März. kritz keter, Uitinkabvr der stltdt.

Roitsokule, keiert sein 49Mkrißes vienst-
jakr an dieser Kokule.

2. iklt Kundesrat k. Sekultkess keiert sei-
neu 75. deburtstaß.

— vsr vekrerverein keiert in Lern den ke-
stalozzi-kag.

— vis kvtalzakl der voßiernäekte der
Stadt kat siek von 354 652 im dakrs 1938
auk 364 468 im dakrs 1942 erkökt.

4. vis Universität ernennt Kans Wenxer,
von Vkieraoksrn, zum Voktor der pkilo-
sopkiscken kakultät II, und Vans vütki,
von Innerbirrmoos zum voktor der pki-
losopkiseken kakultät l.

— vis kkadkinderabteilunß Katria keiert
ikr ZÜjäkrißes kesteken.

5. vsr Sckwei/eriseke dkemikerverband
taßt in kern unter dem Vorsitz von vr.
Vkarlss Lekweizsr, dvrsau.

— vie krziekunßsdirsktion kat krau vr.
Monika Me^er-Kolzapkel zur krivatdo-
zentin an der 2. Abteilung der pkiloso-
pkiseken kakultät ernannt.

6. Im Wettbewerb kür eine neue /Vare-
drücke im Außö Kixsrplatz-Wabsrn-
strasss-Kirckonkeldstrasss wird von 59
kro^sktsn dem krojekt van vr. lnß.
Lurßdorker und Inß. Vautvrburß der
ersts kreis zuerkannt.

7. In kern kindet die dründunß einer kau»
ßenossensckakt des sidß. kersonals statt.
Ais beauktraßt den Vorstand, Vorkskren.
àr krwsrbunß von Lauland im W^ler
zu trekken.
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V/e //nr/en /Zur/ ü//r /,»/»//// 7Ä/lr/c/>/llnKe/t I/l ///Z/r
F-eivü/iLc/l/e/i k/eirZ/iKe

Individuelle knlwürke durek unsern Innenarekiiekten

Ilandwerlilieks t^ualilätsarbsit su» unsern Werkstätten

Über 59 .Iskre krkakrung im klöbel-Lettwaren-I'ack

Veßründet 1899 l'elepkon 4627
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